
2.7 Tourismus, Freizeit und Kultur 

2.7.1 Fremdenverkehr und Tourismus 

Übernachtungsmöglichkeiten und Gastronomie 



Rad- und Wandertourismus 



2.7.2 Sehenswürdigkeiten und Kultur 

2.7.3 Vereinsleben, Freizeitgestaltung, Integration 

Vereine 



Freizeitgestaltung 

Integration 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 



▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

2.8 Energie, Klima- und Ressourcenschutz 



 

http://details.solare-stadt.de/kreis_steinfurt/


2.9 Naturraum und Landschaft 

 



3. SWOT-ANALYSE 

3.1 Meinungsbild der ortansässigen Bevölkerung 





Kinder- und Jugendbefragung  



 

  



3.2 Themenschwerpunkte und Handlungsfelder  

Gimbte –  
“lebens- und  
liebenswert“ 

Gimbte –  
“aktiv und mobil“ 

Gimbte –  
“nachhaltig und  

modern“ 



3.2.1 SWOT Themenblock “Gimbte – lebens- und liebenswert“ 

Stärken Schwächen 
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• 

• 
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• 
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3.2.2 SWOT Themenblock „Gimbte – aktiv und mobil“ 

Stärken Schwächen 

• 

• 

• 

• 
→
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→

→

→
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3.2.3 SWOT Themenblock „Gimbte – nachhaltig und modern“ 

Stärken Schwächen 

• 

• 

• 
• 

• 
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4. Entwicklungsstrategie für Gimbte 

Zielvorstellungen für Gimbte 

• 

• 

• 

• 



Handlungsfeldspezifische Zielvorstellungen im Themenblock 

 Gimbte – lebenswert und liebenswert 













Handlungsfeldspezifische Zielvorstellungen im Themenblock 

Gimbte – aktiv und mobil 
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Handlungsfeldspezifische Zielvorstellungen im Themenblock 

Gimbte – nachhaltig und modern 









 

  



5. PROJEKTE IM DIEK GIMBTE 

5.1 Projektkriterien 



5.2 Projektprofile 



5.3 Projektpriorisierung 







 















5.4 Projektübersicht 
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Weitere Projekte/Ideenbox 





5.5 Zeitplan  

 



6.  Verstetigung der Dorfentwicklungsprozesse 

6.1 Empfehlungen zur Verstetigung 

Dorfentwicklung funktioniert nicht von heute auf morgen 

Dorfentwicklung geschieht nicht von alleine 

Dorfentwicklung braucht Verantwortlichkeiten, Abstimmung und Organisation 



Ein lebendiger DIEK-Prozess erfordert ständig neue Ideen 



Dorfentwicklung muss Aufmerksamkeit schaffen und informieren 

 



6.2 Handlungsempfehlungen: So geht es weiter 

Projekte, die bereits in diesem DIEK als Profil erscheinen 



Neue Projekte, die sich künftig ergeben 



  



6.3 Hinweise zur Förderung im Rahmen des DIEK 

Förderung der ländlichen Entwicklung über die Dorferneuerung 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

https://www.nrwbank.de/de/foerderprodukte/produktsuche/index.html
https://www.nrwbank.de/de/foerderprodukte/produktsuche/index.html


▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

▪ 

 

Heimatförderprogramm "Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen." der Landesregierung 

(MHKBG 2018): 

Heimat-Scheck 

Heimat-Preis 



Heimat-Werkstatt 

Heimat-Fonds 

Heimat-Zeugnis 

Förderung der ländlichen Entwicklung über ELER: LEADER-Richtlinie 

http://www.lag-steinfurterland.de/


 

Weitere Fördermöglichkeiten 

Förderung kleinerer Maßnahmen zur praktischen Denkmalpflege (Landschaftsverband 

Westfalen-Lippe (LWL)) 

Denkmalförderung (Bezirksregierung Münster) 

Naturschutz (Bezirksregierung Münster) 

Förderprogramme der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW Bankengruppe) 



Förderprogramme der Landwirtschaftlichen Rentenbank (LR) 

Landesförderung über die NRW.Bank 

NRW Stiftung 



6.4 Ansprechpartner im künftigen DIEK-Prozess 
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Anhänge 

Checklisten für die Verstetigung in der Koordinierungsgruppe (Kopiervorlage) 

Formales: 

 

 

 

 



Checklisten für die Verstetigung in der Koordinierungsgruppe (Kopiervorlage) 

Inhaltliches: 

 

→

→

→

→

→

→

→

→

→

→

 



Projektprofil (Kopiervorlage) 

Projektprofil 



 



Presseartikel Auszüge (Auswahl) 

• 

• 

• 

• 

• 

• 



Terminübersicht  






